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	2. Ausbildungsjahr
	Chemikant*in

	Bündelungsfach
	Produktions- und Anlagentechnik

	Lernfeld 10
	Stoffsysteme durch Destillation trennen (40 UStd.)

	Lernsituation 10.1
	Trennung eines Methanol-Isopropanol-Gemisches (20 UStd.)

	Einstiegsszenario 

In Ihrem Betrieb fällt ein Methanol-Isopropanol-Gemisch an. Ihr Abteilungsleiter lässt Sie prüfen, ob das Gemisch ein ideales Verhalten zeigt und durch Destillation in die einzelnen Komponenten getrennt werden kann.


	Handlungsprodukt/Lernergebnis

Die Schülerinnen und Schüler protokollieren an den vier Bearbeitungstagen ihre Arbeitsergebnisse und laden diese auf der Lernplattform hoch. Es wird zunächst das theoretische Modell für das Siede- und Gleichgewichtsverhalten nach Raoult und Dalton anhand der Dampfdrücke aufgestellt. Eine selbst erstellte Kallibrierkurve nD20/xA ermöglicht Reinheits- und Gehaltsbestimmungen.

Siedediagramm, Gleichgewichtsdiagramm und vollständige Trennung der Komponenten werden praktisch realisiert.

	Wesentliche Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler
· beherrschen den Up- und Download von Unterrichtsmaterialien und Arbeitsergebnissen auf einer Lernplattform.

· erstellen Betriebsanweisungen.

· setzen Arbeitsanweisungen in praktische Laborarbeit um.

· kommunizieren nach festen Regeln in Chats.

· erstellen Diagramme in Tabellenkalkulationsprogrammen.

· programmieren statistische Funktionen mit Excel zur Beurteilung der Qualität von Messergebnissen.
· bestimmen Siedepunkte eines binären Gemisches in Abhängigkeit vom Stoffmengenanteil mit einem geeigneten Verfahren.
· ermitteln die Gleichgewichtsabhängigkeiten von Dampf und Flüssigkeit des Methanol-Isopropanol-Gemisches.
· nutzen Destillationsverfahren zur vollständigen Trennung des Methanol-Isopropanol-Gemisches.
· beurteilen die Übereinstimmung des Theoriemodells mit dem realen Gemisch.
· reflektieren ihre eigene Arbeit und ihre Arbeitsergebnisse.
	Konkretisierung der Inhalte
· Zweistoffgemische: Ideales und reales Verhalten, Siede- und Gleichgewichtsdiagramme, Gesetz von Raoult und Dalton 

· Erstellen einer Kalibrierkurve nD20/xA und Dokumentation durch Anwendung der Ausgleichsgerade und des Regressionskoeffizienten in einem Tabellenkalkulationsprogramms Excel.
· Gefährdungsbeurteilung
· Dokumentation der Betriebsanweisungen durch Nutzung von Online-Katalogen entsprechender Anbieter

· Praktische Erstellung in Laborarbeit eines Gleichgewichtsdiagramms des Methanol-Isopropanol-Gemisches. Darstellung der Ergebnisse in einem Tabellenkalkulationsprogramm.
· Praktische Erstellung in Laborarbeit eines Siedediagramms des Methanol-Isopropanol-Gemisches. Darstellung der Ergebnisse in einem Tabellenkalkulationsprogramm.
· Meßdatenauswertung und Beurteilung anhand statistischer Prüfverfahren (z. B. Ausreißertest)

	Lern- und Arbeitstechniken

Unterrichtsgespräch, Gruppenarbeit, Laborarbeit, Dokumentation von Arbeitsergebnissen

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle

Destillationsapparatur, Laborwaage, Methanol, Isopropanol, Refraktometer, persönliche Schutzausrüstung, Computer, Tabellenkalkulationssoftware (z. B. Excel), Internetzugang, Lernplattform (z. B. moodle), Fachliteratur: „Chemietechnik“, Europa Verlag

	Organisatorische Hinweise

Die Schülerinnen und Schüler werden in Gruppen den Ausbildungslaboren der kooperierenden Ausbildungsbetriebe zugeteilt und kommunizieren über eine Lernplattform.


Medienkompetenz, Anwendungs-Know-how, Informatische Grundkenntnisse (Bitte markieren Sie alle Aussagen zu diesen drei Kompetenzbereichen in den entsprechenden Farben.)
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